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Hier gibt’s die wichtigsten Daten über den Giller 

 

Anzahl der Teilnehmer: 42 (22 Mädchen, 20 Jungen) 

Anzahl der Gruppenleiter: 20 (9 Mädchen, 11 Jungen) 

Anzahl der Zelte:  17 Teilnehmerzelte 

 6 Betreuerzelte  

 1 Küchenzelt 

 1 Materialzelt 

 1 Hobbyzelt 

 1 großes Aufenthaltszelt 

Highlights waren: 30.07 Sauerlandbad, Bad Fredeburg 

 31.07 Zugidisco 

 01.08 Elternbesuch 

 02.08-03.08 Zweitageswanderung 

 05.08 Movieworld 

 06.08 Schwimmbad Endtebrück und Zugidisco 

 07.08 lange Filmnacht 

Giller 2010 Sprüche 

- „Aij Aij Aij,!“ – Der verrückte Mexikaner. 

- „René Du siehst super aus, ach ne wir haben Dich vertauscht!“ 

- „Waaaaas? Erklär mir das mal, dass verstehe ich nicht!“ 

- „Meine Eltern sind keine Terroristen nur weil ich eine Sexbombe bin!“ 

- „Mein Bett ist kaputt…“ 

- „Ich bin dreckig, Duschen?“ 

- Casi: Ina gehst du duschen? Alle Mädchen gehen jetzt duschen. 

Ina: „Nein!!!“ 

Casi: „Warum nicht?“ 

Ina: „Ich gehe dann duschen, wenn ich will!“ 

  



Bericht Wandergruppe 1 

Am Montag sind wir mit dem Gruppenleiter Casi und den Betreuern Kiwi, 

Jasmin, Niko und Kathrin zur Haflingerhütte losgewandert.  

Die Wanderung dauerte 3 Stunden, da Casi einen neuen Weg eingeschlagen 

hatte, der nicht gerade der schnellste war. Während der Wanderung war die 

Stimmung immer gut.  

Als wir dann ankamen war die Stimmung super und alle waren froh, dass sie 

endlich alle da waren. Doch dann entdeckten wir eine Plage von Fliegen. 2 

Große Behälter mit Zuckerwasser lockten die Fliegen an. In einem davon hatte 

sich bereits eine 10cm dicke Schicht von toten Fliegen angesammelt. Als Casi 

diese Fliegenplage sah, überlegte er ins Zugiheim zu fahren und dort zu 

schlafen. Alle waren mit dieser Idee einverstanden.  

Somit wurden wir ins Zugiheim gefahren. Als wir dort ankamen hatte alle einen 

riesen Hunger und so fing unserer Grillchef Niko an zu grillen. Nach dem Grillen 

hatte jeder noch Lust auf ein Eis. Also gingen Ines, Anna, Lena, Romina und 

Jasmin los um Eis zu holen. Am Ende kamen 63,10 Euro raus.  

Am Abend spielten mache Singstar und andere saßen am Feuer. Jeder suchte 

sich einen Schlafplatz. Um halb 3 gingen die letzten ins Bett und am nächsten 

Morgen standen wir gemeinsam um 10 Uhr auf.  

Wir hatten ein schönes Frühstück, da Casi Brötchen geholt hat. Nach 2 Stunden 

Gammeln gingen wir zum 

Bahnhof und fuhren mit dem 

Zug zum Lützeler Bahnhof. 

Dort überraschte uns ein 

Regenschauer und wir 

stellten uns in einem 

Bushäuschen unter, bis Casi 

weitergehen wollte. Wir 

kamen im Lager an und 

wurden freundlich begrüßt.  

  



Bericht Wandergruppe 2 

Wir wanderten um 13 Uhr 30 los in Richtung Ludwigseck, um die Gartenhütte 

von Waldi zu erkunden. 

Als wir über den Sportplatz die Gillerbergstraße angesteuert hatten, liefen wir 

etwa 1 ¼ Stunden, bis wir in Altenteich an der Hauptstraße eine Pause 

einlegten. Gut gestärkt gingen wir über die Eder einen sehr steilen Weg hoch. 

Als wir nach einer halben Stunde oben angekommen waren erreichten wir die 

Bergstraße (Ludwigseckstraße), die wir ebenfalls überquerten. Wir liefen über 

die Benfe und wieder einen steilen Berg hoch. Flo Fino zeigte uns einen 

Geheimweg, bei dem wir bei Waldis Fischteichen rauskamen. 

Wir brachten unsere 

Rucksäcke auf die Terrasse, 

machten eine 

Wasserschlacht, hüpften 

auf Silas Trampolin und 

schauten Flo beim Grillen 

zu. Wir angelten sechs 

Forellen und aßen sie 

gegrillt zusammen mit 

Steaks und Würstchen. 

Dann spielten wir bis 1 Uhr 

am Dienstag „Dir Werwölfe 

von Düsterwald“ und gingen anschließend ins Bett (die Sachen waren 

inzwischen vom Sven gebracht worden).  

Am nächsten Morgen frühstückten wir ausgelassen, hier noch mal einen 

Herzlichen Dank an Waldi und seine Familie. Um 11 Uhr 45 traten wir die 

Rückreise auf demselben Weg, den wir gekommen waren, an. Kurz vor 

unserem Ziel, dem Giller, wurden wir von einem heftigen Regenschauer 

überrascht und mussten uns unterstellen. Alle Mitglieder der Wandergruppe 2 

kamen ohne größeren Schaden im Lager an. 

Julian 

  



Bericht Wandergruppe 3 

Am Montag, den 02.08.2010 sind wir vom Giller zu Renés Haus gewandert. Die 

Wanderung dauerte ca. 2 Stunden. Auf dem Weg dahin hatten wir viel Spaß. 

Detti hat uns auf einer Weggabelung eine Geschichte erzählt und wir sind fast 

alle eingeschlafen. Wir sind weiter gelaufen und haben eine Wirbelsäule 

gefunden. Der Hesse hat sich einen Stock mitgenommen und schon bald waren 

wir bei René zu Hause.  

Dort haben wir uns als erstes 

auf die Wiese gelegt und uns 

ein bisschen ausgeruht. Zum 

Abend hin haben wir gegrillt. 

Als Nachtisch haben wir Eis 

geholt und haben 

anschließend Werwolf und 

Flaschendrehen gespielt. Um 

12 haben wir Pfingstschnitten 

gegessen und Detti zum 19ten 

Geburtstag gratuliert. Wir 

haben Geburtstagstorte gegessen und haben uns anschließend schlafen gelegt.  

Am nächsten Morgen sind wir aufgestanden, haben gefrühstückt, haben uns 

fertig gemacht und sind anschließend zurückgewandert. Wir liefen auf dem 

Rückweg ca. nur 1 ½ Stunden Wir haben uns in das Zughäuschen gesetzt und 

unseren Lagerabend besprochen. Mit unserem ausgedachten Lied sind wir auf 

den Zeltplatz gelaufen. Dann war die 2 Tageswanderung vorbei. 

 

Ina Kaiser 

  



Song Gruppe 3 

Melodie: Wir lagen vor Madagaskar 

Refrain:  

Ahoi, Gruppe 3, ahoi, ahoi.  

Leb wohl lieber Giller, leb wohl, leb wohl 

Ja wenn der Hesse mit seinem Stock den Takt angibt,  

ja dann laufen wir alle so schnell, ja so schnell. 

Weil ein jeder nach seinem Zelte sich sehnt,  

das er gern einmal wieder sehen will.  

Ja weil der Philipp nach seinem Madel sich sehnt,  

das so heiß, so heiß ihn geküsst, ja geküsst. 

Und dann schaut er hinaus auf den weiten Weg,  

wo Jasmin seine große Liebe ist. 

 

Strophe 1: Wir liefen vom Giller los, und erst einmal gings ziemlich viel bergab. 

Wir machten ne Yogapause, ein jeder ist fast eingeratzt.  

Refrain 

Strophe 2: Wir fanden ne Wirbelsäule die war so hässlich und auch klein. Der 

Hesse der klaute nen Stock und zog ihn mit sich fort. 

Refrain 

Strophe 3: Um 12 feierten wir Geburtstag, denn die Detti die wurde 19 Jahr. 

Wir aßen Geburtstagstorte und feierten die ganze Nacht 

Refrain 

Strophe 4: Der Rückweg ging ziemlich zügig, denn wir vermissten den Wanschi 

ja so sehr.  

Refrain:  Ahoi, Gruppe 3, Ahoi, Ahoi 

 Hallo lieber Giller, Hallo, Hallo 

  



Interview mit den Betreuer 

1. Wann hattest Du Deinen ersten Freund / Deine erste Freundin? 

2. Warst Du schon mal in einen Lehrer / eine Lehrerin verknallt? 

3. Warum bist Du Betreuer? 

4. Hattet Ihr schon mal Streit unter den Betreuern? Wenn ja warum? 

5. Was war der peinlichste Moment Deines Lebens? 

6. Wann und mit wem war Dein erster Kuss? 

 

Casi 

1. Meine erste Freundin hatte ich mit 14. 

2. Niemals! 

3. Mir macht es Spaß mit Kinder zu arbeiten 

und ich zelte gerne. 

4. Nur Kleinigkeiten. 

5. Als ich beim Konfi-unterricht war ist mir 

eine Hose gerissen. 

6. Mit Katja, da war ich gerade 14. 

 

Kathrin 

1. Da war ich in der Grundschule, so 2. oder 3. Klasse. 

2. Ne noch nie. 

3. Ich hatte schon oft davon gehört und es hat mir Spaß gemacht. 

4. Nein. 

5. Oh es gibt so viele! 

6. Das war in der 6. Klasse mit Kai im Schulflur. 

 

Flo 

1. In der Grundschule, so 3. oder 4. Klasse. 

2. Nein die waren alle viel zu alt. 

3. Ich war oft als Teilnehmer dabei und mein Onkel war auch Betreuer, 

außerdem macht es mir großen Spaß mit Kindern zu arbeiten. 

4. Nein hatten wir nie! 



5. Es gab zu viele. 

6. Das war mit Miriam Konrad 

Detti 

1. Mit 17! 

2. Nein. 

3. Ich war auch mal als Teilnehmer dabei und es mach mir einfach großen 

Spaß. 

4. Nein, wieso auch? 

5. Ich wollte einen Köpper machen und dabei ist mir meine Hose bis zu den 

Knien gerutscht. 

6. Letztes Jahr mit Ellen (männlich!). 

 

Philipp 

1. Mit 13! 

2. Nein das würde mir nie einfallen! 

3. Mir macht es einfach Spaß mit Kindern zu arbeiten. 

4. Ja verschiedene Dinge. 

5. Ist nicht Jugendfrei. 

6. Kein Kommentar. 

 

Grie 

1. Mit 13! 

2. Nein. 

3. Weil ich gerne was mit Kindern mache. 

4. Nein! 

5. Ich bin mit 7 oder 8 in die Männerdusche gelaufen! 

6. Mit Christoph, da war ich 13. 

 

  



Umfrage Teilnehmer 

 

1. Lieblingsbetreuer 

2. Lieblingsbetreuerin 

3. Giller Traumpaar  

- Teilnehmer 

- Betreuer 

4. Mit welchem / welcher Betreuer / Betreuerin würdest Du gerne einen 

Tag verbringen? 

5. Schönster Betreuer 

6. Schönste Betreuerin 

7. Strengste/r Betreuer 

8. Welche/r Betreuer/in hat am Lagerfeuer die schönste Stimme? 

9. Welche/r Betreuer/in hat den coolsten Style? 

10. Wer ist der/die nervigste Betreuer/in? 

Zu 1.  

1. Jörn 

2. Flo 

3. Torben 

Zu 2. 

1. Detti 

2. Len 

3. Kati 

Zu 3. Teilnehmer 

1. Tammy & Benni 

2. Lena & Baltharsar 

3. Alisha & Marvin 

Zu 3. Betreuer 

1. Jasmin & Philipp 

2. Detti & Niko 

3. Wanschi & Käthy & Jenny 

Zu 4. 

1. Jörn, Kiwi und Flo 

2. Torben, Nils und Detti 

3. Philipp 

  



Zu 5. 

1. Kiwi 

2. Philipp 

3. Niko 

Zu 6.  

1. Detti 

2. Jasmin 

3. Kati, Grie und Amelie 

Zu 7. Betreuer 

1. Sven 

2. Flo 

3. René 

Zu 7. Betreuerin 

1. Steffi 

2. Steffi 

3. Steffi 

Zu. 8  

1. Casi 

2. Jasmin 

3. Niko und René 

Zu 9. Betreuer 

1. Kiwi 

2. Philipp 

3. Wanschi 

Zu 9. Betreuerin 

1. Jasmin und Grie 

2. Käthy 

Zu 10. 

1. Steffi 

2. Steffi 

3. Flo 

  



Test für Mädchen 

Fragen: 

1. Auf was achtest Du bei einem Jungen? Er muss … 

a.) … sportlich sein. 

b.) … gut kochen können. 

c.) … Führungsqualitäten haben. 

2. Was sollte er für Charaktereigenschaften haben? Er sollte… 

a.) …lustig sein. 

b.) … über sich selbst lachen können. 

c.) … temperamentvoll sein 

3. Was wäre das perfekte 1. Date? 

a.) Wir machen erst Sport und danach schmeißt er den Grill an. 

b.) Er kocht für Dich mexikanisch. 

c.) Ihr macht eine Spritztour in seinem collen Auto. 

 

Auswertungen: 

Überwiegend A: Niko ist perfekt für Dich! 

Er ist sportlich und humorvoll, genau wie Du. Bei ihm musst Du niemals Angst 

haben zu verhungern, da er jederzeit bereit ist die Grillschürze umzulegen und 

Fleischwurst gibt es auch kostenlos. 

 

Überwiegend B: Wanschi ist perfekt für Dich! 

Er ist der Chef in der Küche und verzaubert Dich mit immer neuen Gerichten. 

Liebe geht ja bekanntlich durch den Magen. Und sein Lachen ist zu 100% 

ansteckend. 

 

Überwiegend C: René ist perfekt für Dich! 

Mit seinem Temperament und seinen Führungsqualitäten liegt ihm jeder zu 

Füßen. Und wenn Ihr dann einen Roadtripp quer durch das schöne 

Wittgensteiner Land macht, funkt es bestimmt auch zwischen Euch. 



Test für Jungs 

Fragen: 

1. Was sollte Deine Traumfrau für Eigenschaften haben? Sie sollte … 

a.) … tierlieb sein. 

b.) … immer gut gelaunt sein. 

c.) … familienbewusst sein. 

2. Was wäre das perfekte 1. Date? 

a.) Du gehst mit ihr im Wald spazieren. 

b.) Ihr feiert die ganze Nacht lang. 

c.) Du gehst mit Ihr in ein romantisches indisches Restaurant. 

3. Was würde Dich an Ihr beeindrucken? 

a.) Ihre gute Laune und die Qualitäten als Krankenschwester. 

b.) Ihr gutes Aussehen (Prinzessin) und die Kochkünste. 

c.) Ihre Freundlichkeit und ihre schöne Stimme. 

 

Auswertungen: 

Überwiegend A: Lena ist Deine Traumfrau! 

Sie steckt jeden an mit ihrer guten Laune. Lena ist tierlieb und ein Mädchen 

zum Pferdestehlen . Und bei einer Verletzung hast Du die perfekte 

Sanitäterin an Deiner Seite. 

 

Überwiegend B: Käthy ist Deine Traumfrau! 

Mit ihr wirst Du niemals Langeweile haben, denn sie macht mit Dir die Nacht 

zum Tage. Außerdem überzeugt  Käthy, die wunderschöne Prinzessin, mit Ihren 

hervorragenden Kochkünsten. 

 

Überwiegend C: Detti ist Deine Traumfrau! 

Sie ist immer freundlich und hilfsbereit. Bei einem leckeren indischen Essen 

könnt ihr euch besser kennenlernen und vielleicht kannst Du Dich später an 

ihrer wunderschönen Stimme erfreuen. 


